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Düsseldorf, 20.08.2025 

Fraktion BÜ90/DIE GRÜNEN 

in der Bezirksvertretung 10 
 
 

An die 
Bezirksbürgermeisterin 
des Stadtbezirks 10 

 
 
Anfrage zur Sitzung der Bezirksvertretung 10 am 02.09.2025 

 
 

Betrifft: 

Straßenbaum in der Seesener Straße - Anfrage der Fraktion BÜ90/DIE GRÜNEN - 

Anfrage: 

 

1. Wie oft wurde der im öffentlichen Straßenbegleitgrün stehende Baum vor dem 

Haus Seesener Straße Nr. 5 seit der erstmaligen Herstellung der Seesener 

Straße ausgetauscht? 

 

2. Wenn seit der Erstbepflanzung die Eignung des Bodens an dieser Stelle als 

Pflanzgrund untersucht wurde: Mit welchem Ergebnis? 

 

3. Ist beabsichtigt, den Boden auszutauschen? 

 

Begründung/Sachverhalt: 

 

Seit der erstmaligen Herstellung der Seesener Straße in Hellerhof-Ost Anfang 

der 1990er Jahre wurden die Bäume auf der östlichen Straßenseite zwischen 

dem Spielplatz und der Einmündung in die Clausthal-Zellerfelder-Straße 

mehrfach ausgetauscht, weil sie nicht gediehen. Insbesondere vor dem Haus mit 

der Nr. 5 ist nach Erinnerung der Anwohner bereits der dritte Baum gepflanzt 

worden. Auch er weist wieder kahle Bereiche bzw. Wachstumsstörungen auf 

(vgl. 1. Foto). Da die benachbarten Bäume mittlerweile besser gedeihen (vgl. 2. 

Foto), liegt die Vermutung nahe, dass Ursache für die Baummängel nicht 

Wassermangel, sondern ungeeigneter Pflanzuntergrund – vielleicht auch erst in 

etwas größerer Tiefe – ist.  

Straßenbäume sind natürliche Wasserspeicher. Ihnen kommt daher große 

Bedeutung zu in einer Zeit, in der die Stadt Düsseldorf versucht, dem 

Klimawandel mit Baum-Patenschaften und der Entwicklung zur "Schwammstadt" 

zu begegnen. Damit aufwendige und kostspielige Nachpflanzungen nicht an der 

Ausbringung in ungeeigneten Pflanzgrund scheitern, wird deshalb vorgeschlagen, 

die Ursache für das schlechte Baumwachstum zu ermitteln. Die Bürger erwarten 
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zu Recht, dass über 30 Jahre nach Anlage einer Straße an deren Rand Bäume 

stehen, die ihrer Funktion als Wasserspeicher gerecht werden können.  

 

 
Anlage: 
Fotos des im Wachstum eingeschränkten Baumes und der Gesamtübersicht des 

Baumbestandes Seesener Straße.  
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